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und den weiteren Partnern der EHI Mobile-Payment-Initiative

Die Erstellung des Leitfadens erfolgte mit freundlicher Unterstützung von

https://www.de.cgi.com/de
https://bluecode.com/de-de/
https://www.girocard.eu/
https://pay.google.com/intl/de_de/about/
https://www.payback.de/
https://www.payone.shop/
https://www.roqqio.com/
https://www.sparkasse.de/
https://www.wirecard.com/de


3

EHI-Leitfaden: Mobile Payment im Handel 2020

Inhaltsverzeichnis  

1.	 EINLEITUNG� 4
1.1 	 Wer sollte diesen Leitfaden lesen?� 5

1.2	 Was versteht man unter Mobile Payment?� 5

1.3	 Vorteile von Mobile Payment für Händler� 6

2.	 GRUNDLAGEN� 7
	 Grundlagen für Mobile Payment im Handel� 7

3.	 TECHNIK AM POINT OF SALE� 9
3.1	 Wie funktioniert die Kontaktlos-Technologie (NFC)?� 9

3.2	 Wie funktionieren QR- und Barcode-Scanner?� 10

4. 	 MOBILE-PAYMENT-APPS� 11
4.1	 Digitale Geldbörsen (Wallets)� 12

4.2	 Banking- oder Digital Apps� 12

4.3	 Händler-Apps� 12

4.4	 Closed-Loop-Systeme� 13

4.5	 Open-Loop-Systeme� 13

4.6	 Chinesische Bezahlsysteme Alipay und WeChat Pay� 13

4.7	 Kosten für den Händler� 14

5.	 MITARBEITENDE 	INS BOOT HOLEN� 15
5.1	 Mitarbeiter*innenschulung� 15

5.2	 Mitarbeiter*innen-FAQs� 16

5.3	 Mobile-Payment-Schnell-Check 	für Händler� 18

6. 	 VERZEICHNISSE� 20
	 Ansprechpartner der EHI Mobile-Payment-Initiative� 20

	 Glossar� 22

	 Impressum� 23



EHI-Leitfaden: Mobile Payment im Handel 2020

BEZAHLEN

1. Einleitung
In 2018 wurde das erste Mal weniger als die Hälfte 
des Umsatzes im deutschen Einzelhandel mit Bar-
geld beglichen. Der Markt für unbares Bezahlen hat 
sich entsprechend positiv entwickelt und in 2019 
wurden 225 Mrd. Euro per Karte umgesetzt. Seit 
rund zwei Jahren gibt es eine starke Zunahme an 
kontaktlosem Bezahlen mit Karte – das eine Vor-
stufe des mobilen Bezahlens darstellt. Es ist anzu-
nehmen, dass die Corona-Pandemie den vorher 
feststellbaren Trend zum kontaktlosen (und mobi-
len) Bezahlen in 2020 nochmal deutlich be-
schleunigen wird. 

 Beim mobilen Bezahlen mit dem Smartphone 
sind Zahlungsdetails dabei im Smartphone hinter-
legt und Kund*innen brauchen weder Geldbörse 
noch Brieftasche zum Einkaufen. Hier gibt es Mo-
bile-Payment-Apps, die entweder über die Kontakt-
los-Technologie (NFC) oder einen QR- oder Barcode 
funktionieren.

Die historisch älteste Mobilbezahllösung im 
deutschen Einzelhandel, das Bezahlen mit der App 
des Lebensmitteldiscounters Netto, basiert auf der 
Generierung eines Zahlencodes im Smartphone, der 
dann vom Kassenpersonal über die Kassentastatur 
eingegeben wird. Der Automatismus beim Bezahlen 
ist aber erst mit QR- oder Barcode möglich, wie bei 
den Mobilbezahllösungen von PAYBACK und Blue-

code oder auch bei den chinesischen Bezahl-
varianten Alipay und WeChat Pay.

Die Mobile Payment Wallets von Google Pay, 
Apple Pay oder auch die Bezahlmöglichkeiten über 
die Apps der Banken und Sparkassen funktionieren 
über die Nahfeldtechnologie (NFC). Der Kunde kann 
systemabhängig zwischen verschiedenen Karten 
und Systemen auswählen, die dann beim mobilen 
Bezahlen als Bezahlart für die Abrechnung genutzt 
werden. Stand heute ist, dass im Falle der kredit-
wirtschaftlichen Bezahl-Apps die digitale girocard 
oder Kreditkarte, bei Google Pay verschiedene 
Kreditkarten oder auch die Online-Bezahlart Pay-
pal hinterlegt werden können. Auch die chinesi-
schen Bezahlverfahren Alipay, WeChat Pay und 
UnionPay spielen eine zunehmend wichtige Rolle, 
um z.B. chinesischen Tourist*innen das Shopping 
zu erleichtern. 

Eine Vielzahl an Mobile-Payment-Apps sind 
auf dem deutschen Markt und es werden von den 
Kund*innen unterschiedliche Verfahren genutzt. 
Um der Kundschaft ein optimales Einkaufserlebnis 
am Point of Sale zu ermöglichen und den Bezahl-
prozess so einfach wie möglich zu gestalten, ist es 
für Händler von großer Bedeutung, ihren Kund*in-
nen die richtigen Zahlungsarten anzubieten. 
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Einleitung

Der vorliegende Leitfaden richtet sich an deutsche 
Händler, die ihren Kund*innen mobile Bezahlver-
fahren am Point of Sale (POS) anbieten möchten.

Im Rahmen der EHI Mobile-Payment-Initiati-
ve wurde im Januar 2019 eine Händlerbefragung 
durchgeführt, bei der 18 Expert*innen aus den Be-
reichen IT und Finanzen der großen deutschen 
Handelsunternehmen (Umsatz von 92,4 Mrd. Euro, 
Stand 2017) Fragen zum Thema Mobile Payment 
beantworteten (EHI Mobile-Payment-Initiative 
2019, Händlerbefragung). Die Fragen drehten sich 
um den aktuellen Status quo sowie um technische 
Voraussetzungen, Herausforderungen und Mehr-
werte des mobilen Bezahlens mit dem Smartphone. 

Ein wichtiges Ergebnis der Befragung war, dass 
sich die großen Handelsunternehmen bereits sehr 
gut mit dem Thema Mobile Payment auskennen, 
da sich bei ihnen ganze Abteilungen mit dem Thema 
Payment beschäftigen. Ein größerer Aufklärungs-
bedarf besteht dagegen bei den kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen in Deutschland, da hier 
oft das fachspezifische Know-how fehlt (EHI Mobi-
le-Payment-Initiative 2019, Händlerbefragung). Aus 
diesem Grund wurde der vorliegende Leitfaden spe-
ziell für die kleinen und mittleren Unternehmen 
(KMUs) aus dem Handel verfasst.

In diesem Leitfaden wird der Begriff Mobile Pay-
ment als „Bezahlen mit dem Smartphone am Point 
of Sale“ definiert. Das mobile Bezahlen mit dem 
Smartphone funktioniert entweder über die 
Kontaktlos-Technologie (NFC) oder einen QR- oder 
Barcode. Es gibt verschiedene mobile Bezahlver-
fahren mit dem Smartphone, die unter dem Begriff 
„Mobile-Payment-Apps“ zusammengefasst werden. 
Mobile-Payment-Apps der Banken werden in die-
sem Leitfaden als „Banking-Apps“ definiert. Mobi-
le-Payment-Apps, die von Handelsunternehmen 
entwickelt wurden, werden in diesem Leitfaden 
„Händler-Apps“ genannt. Mobile-Payment-Apps 

der amerikanischen Technologieunternehmen 
Google und Apple werden als „Wallets“ (digitale 
Geldbörsen) bezeichnet. Die Lösungen von 
PAYBACK PAY gilt als „Closed-Loop-Systeme“ und 
Bluecode wird als „Open-Loop-System“ benannt. 
Alipay und WeChat Pay gehören zu den Mobile-Pay-
ment-Apps, die von chinesischen Kund*innen ver-
wendet werden.

Es besteht auch die Möglichkeit, Mobile-Pay-
ment-Apps in Onlineshops einzubinden. Das Thema 
Mobile Payment im E-Commerce wird in diesem 
Leitfaden allerdings nicht näher erläutert.

1.1 Wer sollte diesen Leitfaden lesen? 

1.2 Was versteht man unter Mobile Payment? 

Dieser Leitfaden soll Händlern folgende Fragen beantworten: 

	� Was versteht man unter Mobile Payment?
	� Welche Vorteile hat Mobile Payment für den 
Handel?

	� Welche technischen und kaufmännischen 
Voraussetzungen sind im Handel notwendig, 
damit Händler ihren Kund*innen Mobile 
Payment anbieten können? 

	� Mit welchen Mobile-Payment-Apps kann man 
in Deutschland im Handel bezahlen?

	� Mit welchen Fragestellungen wird das Kassen-
personal am Point of Sale konfrontiert?
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4. Mobile-Payment-Apps 
Es gibt verschiedene Mobile-Payment-Apps. Man 
kann die verfügbaren Bezahl-Apps in sechs unter-
schiedliche Gruppen einteilen: 
1.	 Digitale Geldbörsen (Wallets) wie z.B. Apple 

Pay und Google Pay
2.	 Banking-Apps der Banken und Sparkassen 
3.	 Händler-Apps wie z.B. Netto App, Edeka App 

und Lidl Pay
4.	 Closed-Loop-Systeme wie z.B. von PAYBACK 
5.	 Open-Loop-Systeme wie z.B. von Bluecode
6.	 Chinesische Bezahlverfahren wie Alipay und 

WeChat Pay

Aufgrund der vielfältigen Lösungen, die sich auf 
dem Markt befinden, kann dieser Leitfaden nur 
einen Auszug an Lösungen näher beschreiben. Falls 
Sie Fragen zu bestimmten Lösungen haben, wen-
den Sie sich gerne an das EHI Retail Institute oder 
direkt an die Ansprechpartner der Initiative. 

Info: Eine Liste der Initiativ-Ansprechpartner be-
findet sich auf Seite 20
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